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AUS DEM INHALT

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

DIGITAL LESEN

Dieser Ausgabe liegen u.a.
folgende Beilagen bei:

. Dänisches Bettenlager

. Toom Baumarkt
(in Teilausgabe)

PROSPEKT-HINWEIS

SPENDEN-AKTION: Bundesliga-Ringer und Reilingens Bürgermeister helfen mit

Für Ciara gestrampelt

Reilingen. Sich im neuen Jahr
mehr zu bewegen und fitter zu
werden – das sind Vorsätze, die
sich so gut wie jeder Bürger vor-
nimmt. Dass dieses Ziel auch
noch Ende Januar bei vielen an-
hält, zeigt sich anlässlich des
Tags der offenen Tür im Top Fit
in Reilingen. Das Team hatte
sich im Vorfeld zusammenge-
tan, um eine gemeinsame Cha-
rity-Aktion zu veranstalten.

Dabei wurden ein Indoor-
Cycling und eine Zumba-Party
angeboten. „Bereits in den Jah-
ren zuvor wurden Spenden für
verschiedene Projekte wie bei-
spielsweise für die „Kinder un-
term Regenbogen“ gesammelt,
aber speziell für ein Kind aus der
Region haben wir noch nie ge-
sammelt“, so die Geschäftsleite-
rin Astrid Wörner und fügt hin-
zu: „Die Idee, das gesammelte
Geld an Ciara Sandrini zu spen-
den, kam alleine von dem
Team.“ Ciara Sandrini, 2012 ge-
boren, ist an Cerebral Parese er-

krankt. Ihr Ziel ist es, die im Mo-
ment noch an einen Rollstuhl
gebunden ist, selbstständig lau-
fen zu können. Dazu ist die Fa-
milie auf Spendengelder ange-
wiesen, um die teure Operation
mit den erforderlichen Rehabili-
tationsmaßnahmen finanzieren
zu können. Seit einigen Wochen
ist eine Spendenbox aufgestellt,
in die die Mitglieder fleißig ein-
bezahlt haben.

Mehr als 150 Teilnehmer
und über 3000 Euro

„Ein Jugendlicher, der anonym
bleiben möchte, hat sogar 100
Euro eingeworfen“, ist Astrid
Wörner begeistert von dem En-
gagement des Jungen. Auch das
Trinkgeld des Teams fließt seit
einigen Wochen in die Spen-
denbox mit ein. Um an den Kur-
sen teilzunehmen, haben Mit-
glieder und auch Nicht-Mitglie-
der 15 Euro bezahlt – die Summe
wird vollständig an die Familie
Sandrini gespendet.

Die Trainer Evi, Meltem und
Katrin sowie Piero, Fabricio und
Sina spenden ihr Gehalt und
fahren und tanzen an diesem
Tag somit ehrenamtlich. Wäh-
rend die vielen Teilnehmer des
Cycling-Kurses bereits kräftig in
die Pedale traten, kam Ciara mit
ihrer Mutter Anja Sandrini zu
Besuche. Überwältigt von der
großen Teilnehmerzahl winkte
sie ihren „Helfern“ mit einem
großen Lächeln begeistert zu.
Bevor am Nachmittag die Zum-
ba-Party losging, an der Ciara
mit ihrer Familie mittanzte, stie-
gen neben den Bundesliga-Rin-
gern der RKG mit Trainer Wolf-
gang Laier unter der Anleitung
von Vize-Europameister Erich
Klaus auch Gemeinderat Klaus
Schröder und Bürgermeister
Stefan Weisbrod auf die Fahrrä-
der. Wie Bürgermeister Weis-
brod selbst betonte, „können
die durchtrainierten Ringer von
unserem AV das noch besser als
ich. Wir haben gerne für Ciara
alles gegeben und sind bis zum

Umfallen für sie gestrampelt.
Und als Papa kennt man das Ge-
fühl, seinen Kindern unbedingt
beiseitestehen zu wollen. Es war
wirklich toll, dabei sein zu dür-
fen.“

„Da die Zahl der Zumba-Teil-
nehmer größer war, als erwartet,
mussten wir in die Badminton-
Halle ausweichen. Dazu haben
wir uns noch eine Bühne ausge-
liehen“, so Wörner. Für die
1,5 Stunden haben sich die Trai-
ner eine Team-Choreographie
ausgedacht, bei der auch Ciara
in den Armen von ihrer Mama
fleißig mittanzte. „Mit den ins-
gesamt mehr als 150 Teilneh-
mern und der Spendenbox ka-
men 3268 Euro zusammen“, ist
die Geschäftsleiterin sichtlich
begeistert. Und auch Anja San-
drini kann dem nur zustimmen
und ergänzt: „Wir sind dem gan-
zen Team unheimlich dankbar,
dass dieses Event für uns ausge-
richtet wurde und die Trainer
sowie Sportler an einem Sonn-
tag so aktiv waren.“ red

Schwitzen für den guten Zweck:Während des Cycling-Kurses schaute Ciara bei den fleißigen Radlern vorbei. Auch Bürgermeister Stefan
Weisbrod strampelte fleißig mit. BILD: KLEFENZ

LOKALE AGENDA: Recycelter Weihnachtsschmuck bringt 70 Euro

Erlös geht an Kinderschutzbund
Hockenheim. Stattlich ge-
schmückt stand Ende des Jahres
der Christbaum im Foyer des
Rathauses, voll behangen mit
kunstvollem Baumschmuck.
Dieser Schmuck wurde erstma-
lig aus Recycling-, Naturmate-
rialien und anderen Resten an-
gefertigt und konnte während
der Weihnachtszeit im Rathaus
gegen eine Spende erstanden
werden. Der Erlös des Verkaufs
belief sich auf 70 Euro und wur-
de von der Agenda-Beauftrag-
ten Elke Schollenberger an die
erste Vorsitzende des Deut-
schen Kinderschutzbund (Orts-
gruppe Hockenheim), Barbara
Itschner, in vollem Umfang
übergeben. „Die Einnahmen

kommen dem Projekt zur För-
derung der Lesekompetenz und
Intensivförderung zu Gute“, be-
richtet Barbara Itschner über
die Verwendung der Einnah-
men. „Dies ist eine Individual-
förderung in Kleingruppen von
drei bis vier Kindern. So bekom-
men Kinder, die vielleicht im
normalen Unterrichtsalltag
nicht so richtig mitkommen,
trotzdem den Anschluss“.

Die Individualförderung fin-
det bereits im dritten Jahr in der
Pestalozzi-Schule, in der Hubä-
cker-Grundschule und ebenso
in der den Räumlichkeiten der
Hartmann-Baumann-Schule
statt. red

Rosa Spendenschweinchen: Elke
Schollenberger übergab den Er-
lös des Baumschmuck-Verkaufs
an Barbara Itschner. BILD: STADT

HOTEL ATLANTA

Flüchtlinge werden in
Hockenheim untergebracht
Schwetzingen/Hockenheim.

Die Stadt Schwetzingen wird ab
März ein Gebäude in der Indus-
triestraße 4 in Hockenheim nut-
zen, um dort die vom Brand im
Hotel Atlanta betroffenen
Flüchtlingeunterzubringen.Das
zweistöckige Gebäude wurde
bereits durch den Rhein-Neckar-
Kreis als Flüchtlingsunterkunft
genutzt, und bietet dadurch
idealeVoraussetzungen füreine
Zwischennutzung von sechs
Monaten. Für die Stadt Schwet-
zingen dankt Bürgermeister
Matthias Steffan seinem Ho-
ckenheimer Kollegen Thomas
Jakob-Lichtenberg sowie dem
Eigentümer des Gebäudes für
die schnelle und pragmatische
interkommunale Hilfe.

„Das Gebäude in der Industrie-
straße ist in einem ausgezeich-
neten Zustand. Damit ist es uns
möglich, den rund 70 vom
Brand im Hotel Atlanta betroffe-
nenGeflüchteten eine adäquate
Unterkunft anzubieten, bis die

bereits begonnenen Renovie-
rungsarbeiten im Hotel Atlanta
beendet sind und wir dort die
Anschlussunterbringung wie-
der aufnehmen können“, zeigte
sich Bürgermeister Steffan er-
leichtert. Viele der Flüchtlinge
seien auch bereits in Ausbil-
dung oder berufstätig und unter
anderemauch inHockenheimer
Unternehmen untergekommen.
Eine Unterbringung in Hocken-
heim bedeute daher auch wie
bisher kurze Wege zu Schulen
und Arbeitsstätten. Die Betreu-
ung der Flüchtlinge vor Ort wird
durch Personal der Stadt
Schwetzingen erfolgen.

Das für die Anschlussunterbrin-
gung genutzte Hotel Atlanta war
durch einen Brand im August
2019 unbewohnbar geworden.
Auslöser war ein technischer De-
fekt an einer Elektroleitung. Seit
Oktober sind sie in der als Erst-
aufnahmeeinrichtung genutzten
Tompkins-Kaserne in Schwetzin-
gen untergebracht. red

Auto geht kurzerhand
in Flammen auf
Altlußheim. Ein 45-Jähriger ist
am vergangenen Dienstag gegen
gegen 19.45 Uhr mit seinem Mer-
cedes-Benz auf der K4252 von
Hockenheim nach Altlußheim un-
terwegs gewesen. Kurz nach dem
Ortseingang Altlußheim stellte er
dann seinen Pkw am Fahrbahn-
rand der Hauptstraße ab – kurze
Zeit später stand das Auto in
Flammen.Der Fahrer, sowie seine
mitfahrenden Kinder im Alter von
drei und sechs Jahren konnten
das Fahrzeug verlassen. Der
Brand griff innerhalb kürzester
Zeit auf einen geparkten Suzuki
über, der ebenfalls in Vollbrand
geriet. Hierdurch wurden ein da-
neben geparkter Renault beschä-
digt sowie zwei Häuser. An einem
Haus entstand ein erheblicher
Sachschaden an der Fassade,
Fenster und Haustür. An dem
zweiten Haus wurde die Fassade
beschädigt. Die Freiwilligen Feu-
erwehren von Altlußheim und
Neulußheim hatten den Brand
schnell unter Kontrolle. Die Insas-
sen des Mercedes-Benz wurden
in Krankenhäuser eingeliefert, da
sie Rauchgas eingeatmet hatten.
Der Sachschaden kann noch
nicht genau beziffert werden, be-
trägt aber mehrere Zehntausend
Euro. Was den Brand verursacht
hat, ist Gegenstand der weiteren
Ermittlungen pol

Wohnungsamt am
12. Februar geschlossen
Hockenheim. DasWohnungsamt
derStadtverwaltungHockenheim
ist am Mittwoch, 12. Februar, ge-
schlossen. Hintergrund ist eine
interne Schulung derMitarbeiter.
Das Amt ist ab Donnerstag, 13. Fe-
bruar, wieder zu den regulären
Öffnungszeiten erreichbar. red

Wissenswertes rund
ums Kulturparkett
Schwetzingen. Das kulturelle An-
gebot in der Region ist weitrei-
chend. Viele Bürger sind aber von
der Teilhabe ausgeschlossen,
weil sie über ein geringes oder
gar kein Einkommen verfügen.
Mit dem Kulturpass können auch
jene Menschen Kultur erleben.
Wer sich über das Kulturparkett
informieren oder eine Veranstal-
tung buchen möchte, der ist bes-
tens in der Sprechstunde – diens-
tags von 17 bis 19Uhr in derHebel-
Straße 6 (im Erdgeschoss des
AWO-Gebäudes) inSchwetzingen
– aufgehoben. Infos auch unter
Telefon 06202/ 579 9784. red

IN KÜRZE

Valentinstag
Geschenkideen und Ausflugstipps rund um den Tag der

Liebenden gibt es auf den Seiten 4-5

Kompetenz
im Goldankauf!

Wir bieten markt-
gerechte Preise.Altgold BARANKAUF

Zahngold (auch mit Zähnen), Altgold, Goldschmuck,
Barrengold, Platin, Münzen, Silber, Silberschmuck- & besteck

SOFORT

BARGELD!

Gartenstr. 11, 68753 Waghäusel/Kirrlach

Tel. 0 72 54 - 78 79 646
www.gusa-edelmetalle.de gusa GmbH Gold und Silber Ankauf

Waghäusel – Kirrlach
Besuche bitte im Voraus anmelden

Telefon 07254 / 78 79 646

15.2.
1 10 – 13 Uhr

Maria-Probst-Str. 6 • 69123 Heidelberg • mbs-hd.de

kommunizieren • entwickeln • assistieren • beobac
studieren • Berufliche Gymnasien • mikroskopiere
recherchieren • pipettieren • messen • protokollie
• Berufsschulen • pflegen • betreuen • unterstützen
dekorieren • garnieren • verzieren • Berufskollegs •
produzieren • konstruieren • entwerfen • erforsch
orientieren • Berufsfachschulen • heilen • umsorge
wirtschaften • konservieren • backen • servieren •
wiegen • schneiden • abschmecken • kochen • würz
diskutieren • Ausbildungsvorbereitung • zuordnen
erörtern • abwägen • dokumentieren • auswerten
planen • starten • herkommen und fragen ...

Marie-Baum-Schule
Heidelbergmbs-hd
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Tür BIOTECHNOLOGIE

GASTRONOMIE UND HAUSWIRTSCHAFT

GESUNDHEITSWISSENSCHAFT


